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Biografie
Wolfgang Mayer, M.A., M.A.
Geboren am 29.04.1978 in Linz.
Wohnhaft mit Frau und zwei Kindern in Ansfelden.

2007-2009 
Masterstudium „Chorleitung“ (Kurt Dlouhy), Abschluss mit Auszeichnung.

2004-2007 
Bachelor-Studium „Chorleitung“, Abschluss mit Auszeichnung.

2004 

Abschluss Masterstudium „Komposition“ (Gunter Waldek) mit Auszeichnung an der Anton Bruckner Privat Universität Linz.

1999-2003 
Studium Lehramt Musikerziehung (Mozarteum) und Geschichte in Salzburg.

1996-2003 
Studium von Musiktheorie und Komposition (Brucknerkonservatorium).

1992-1997 
Musikgymnasium Linz (Stifterschule), Matura bei Balduin Sulzer.

1991-1996 
Vorbereitungslehrgang Trompete am Brucknerkonservatorium Linz.

1986-1991 
Trompete an der LMS Traun.

Kompositionskurse in Wien (Konrad Musalek), Salzburg (Wolfgang Rihm) und Horn/Nö (Ivan Eröd), Chorleitungskurse in Salzburg (Herbert Böck), Pécs/Ungarn (Tamas Lakner, Aurél Tillai), „Internationaler Meisterkurs für Dirigenten 2012“ in Graz (Achim Holub).
Berufliche und künstlerische Tätigkeiten:
· Seit 2008 in der Chorleitungsausbildung im Oö. Landesmusikschulwerk tätig. 
· Leiter mehrerer Singschulchöre im Oö. Landesmusikschulwerk.
· Leiter des Hans Sachs Chores Wels (seit 2009).

· Leiter der Chorgemeinschaft Freistadt (seit 2012).

· Leiter der Chorgemeinschaft Leonding (seit 2018).
· Leiter von Chorleitungskursen (u.a. auf der Singwoche des Chorverbandes Oberösterreich seit 2009).

· Leiter von Benefiz- oder Projektchören.

· Landeschorleiterstellvertreter im Chorverband Oö. (seit 2015)

· Regionalchorleiter für die Chorregion 1, Linz - Hausruck im Chorverband Oberösterreich (seit 2007).

· 2008-2012 Leiter des Fachhochschulchores Hagenberg.

· 2006-2019 Leiter des Querklangs Ansfelden - Benefizprojekt „Misa Campesina“.
· 2006-2013 Leiter des Anton Bruckner Kirchenchores Ansfelden.
· 2006-2008 Leiter des Jugendchores „ConVerse“ in Perg.

· 2002-2006 EDV-Betreuer am Mozarteum Salzburg.
· Komponist und Arrangeur von Chormusik und Instrumentalmusik.

Verschiedene größere Chor- und Orchesterwerke (beispielsweise Mozarts „Requiem“, Orffs „Carmina Burana“, Haydns „Die Schöpfung“ oder Beethovens Sinfonie Nr. 9) konnte ich bereits zur Aufführung bringen.

Als Komponist zählen zahlreiche Chor-Arrangements, kleinere Chor- und Instrumentalwerke, Blasorchesterstücke, eine Psalmenkantate (UA 2015), eine Weihnachtshistorie (UA 2017) und mehrere Messen (ua. „Kleine Ansfeldner Messe“ und „Freistädter Bläsermesse“) zu meinen Werken.
Preise und Auszeichnungen (Auswahl):

2020
2. Preis beim Balduin Sulzer Kompositionspreis mit dem Holzbläserquintett „Ameisen“

2014
„Die Note“ in Bronze, Auszeichnung für musikalische Leistungen des Chorverbandes Oberösterreich.

2009

Preisträger des Linzer Richard-Wagner-Stipendiums 2009 (Stipendium für den Besuch der kompletten Ring-Aufführung in Bayreuth).

2008

Teilnahme (österr. Preisträger) als Komponist (eines Chorstücks) bei der “1st International Convention of Composers and Conductors” in Gent/Belgien, August 2008.
Seit 2006
Mehrere Preise bei Landeswertungssingen und regionalen Wertungssingen.

2006

Preisträger des Heinrich-Gleißner-Förderungspreises 2006 (für Komposition) des Kulturvereins Heinrich-Gleißner-Haus.

2004

Gewinner des Wettbewerbs um die Eröffnungsfanfare der Anton Bruckner Privat Universität 2004.

2003

Preisträger beim Kompositionswettbewerb des Österreichischen Komponistenbundes für Solo-Konzert-Stücke für Klavier 2003.

Weitere Kenntnisse:

Sprachen:
Englisch, Italienisch (Grundkenntnisse)

EDV: 

Word, Excel, Finale (Notationsprogramm)

